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� Trotz internationaler Normen sind bei der Erstellung  einer Ökobilanz 
verschiedene Annahmen entlang der gesamten Prozesske tte möglich:

− Festlegung der Systemgrenzen

− Auswahl der Bezugsgröße und funktionellen Einheit

− Definition der räumlichen und zeitlichen Grenzen 

− Wahl der Datengrundlage und der Datenqualität

− Umgang mit Koppelprodukten

Unterschiedliche Annahmen entlang der Prozesskette s owie 
mangelnde Transparenz führen zu nicht nachvollziehbare n, nicht 
reproduzierbaren und nicht vergleichbaren Ergebnisse n!

Problemstellung
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Entwicklung einer harmonisierten und transparenten Bilanzierungsmethod e 
für die ökobilanzielle und ökonomische Bewertung von Produktlinien aus land-
und forstwirtschaftlichen Rohstoffen in Bayern

Entwicklung der Methodik anhand von konkreten Fallbeispielen in Bayern:

� Forstliche Produktion und Holzwirtschaft

� Rapsanbau und Rapsölkraftstoff bzw. Biodiesel

� Biogassubstrate und Biogasproduktion

Zielstellung: Harmonisierung und Transparenz
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Harmonisierung
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Darstellung des Produktsystems
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Methodik der Systemraumerweiterung mit Emissionsgutschrift 

Emissionsgutschriften

für die Vermeidung der substituierten Referenzprodukte

Koppelprodukte 

[A]  Biomasse-

anbau

[T]  Biomasse-

transport 

[B] Transformation

[C] Konversion

Hauptprodukt

Koppelprodukt 2

Koppelprodukt 1

Koppelprodukt 3

Umgang mit Koppelprodukten: 
Allokation und Systemraumerweiterung mit Gutschrift en
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Koppelprodukt 2

Koppelprodukte 

[A]  Biomasse-

anbau

[T]  Biomasse-

transport 

[B] Transformation

Methodik der Allokation

prozentuale Verteilung der Emissionen 

nach dem Verhältnis der Zuordnungsgrößen von 

Hauptprodukt und Koppelprodukt

[C] Konversion

Koppelprodukt 1

%

%

%

%

Koppelprodukt 3

Hauptprodukt

%

%

Methodik der Systemraumerweiterung mit Emissionsgutschrift 

Emissionsgutschriften

für die Vermeidung der substituierten Referenzprodukte

[F4]  Referenzsystem 

Koppelprodukt 1

Koppelprodukte Gutschrift

[A]  Biomasse-

anbau

[T]  Biomasse-

transport 

[B] Transformation

[C] Konversion

Hauptprodukt

Koppelprodukt 2

Koppelprodukt 1

Koppelprodukt 3

[F5]  Referenzsystem 

Koppelprodukt 2

[F5]  Referenzsystem 

Koppelprodukt 3
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Darstellung des Produktsystems
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Harmonisierung
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Darstellung des Produktsystems: Bilanzkenngrößen
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Prozess Bilanzkenngröße Wert Einheit Quelle

[A] Erzeugung und Bereitstellung von Biomasse

[A1] Bestandesbegründung

[A1.1] Bodenaufbereitung

[V1] Stoppelbearbeitung Anzahl Maßnahmen 1

Dieselverbrauch je ha 10 l [44]

Arbeitszeitbedarf je ha 0,59 h [44]

[V1] Traktor für Stoppelbearbeitung Leergewicht 6.525 kg [44]

Maschinenzeit je ha 0,59 h [44]

Nutzungspotential 10.000 h [43]

[A1.1] Grundbodenbearbeitung Anzahl Maßnahmen 1

Dieselverbrauch je ha 16 l [44]

Arbeitszeitbedarf je ha 0,83 h [44]

[V1] Traktor für Stoppelbearbeitung Leergewicht 7.400 kg [44]
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Darstellung des Produktsystems: Ergebnisdarstellung
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Prozess CO2–Äquivalente
in g MJ-1

Anteil 
in %

[A] Erzeugung und Bereitstellung von Biomasse 

[A1] Bestandesbegründung Σ [A1] 4,40

[A1.1] Bodenaufbereitung

[V1] Maschinen und Geräteeinsatz

[V4] Diesel

[A1.2] Pflanzen / Aussaat

[V1] Maschinen und Geräteeinsatz

[V3] Raps-Saatgut

[V4] Diesel

…

[A2] Bestandesführung Σ [A2] 23,50

…
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[A]

[B]

[C]

[D]
[E]

[F]

[T]

direkte
Effekte

indirekte
Effekte

Summe
-10

0

10

20

30

50

g MJ-1

 [T] Transporte
 [E] Verwertung/Beseitigung
 [D] Nutzung
 [C] Konversion
 [B] Transformation
 [A] Biomasseerzeugung

         und -bereitstellung
 [F] Effekte außerhalb 

         Systemgrenze
 Summe
 [G] Referenzwert

C
O

2-
Ä

qu
iv

al
en

te

[G] 

Darstellung des Produktsystems: Ergebnisdarstellung
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Harmonisierung
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� Anforderungen an die verwendeten Daten:
� repräsentativ, vollständig, konsistent, transparent und genau

� Für die Beurteilung bayerischer Produktions- und Nutzungsoptionen land- und 
forstwirtschaftlicher Rohstoffe ist die Bilanzierung auf Basis von Mittel und / 
oder Standardwerten nicht ausreichend 
� keine Berücksichtigung von Standort- und Bewirtschaftungseinflüssen (Boden, 

Klima, Fruchtfolge…)

� keine Übertragbarkeit der Ergebnisse auf bayerische Verhältnisse 

regional- bzw. betriebsspezifische Analyse der Erzeugu ng und 
Bereitstellung von Biomasse sowie der Biomassenutzun g 

Datengrundlagen und Datenqualität
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� Zielstellung: 
Erstellung von ökobilanziellen und ökonomischen Bewertungen von 
Produktlinien aus land- und forstwirtschaftlichen Rohstoffen in Bayern

� Vorgehensweise und Empfehlung für die Erstellung we iterer Bilanzen:

� Vermeidung von Durchschnittswerten durch
Analysen von
− Feldversuchen

− Praxisbetrieben 

− Modellbetriebe / Modellregionen 

Datengrundlagen und Datenqualität
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Boden-Klima-Räume
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Fazit

Dressler

15 K De 086

� Regional- und betriebsspezifische Analysen 

− berücksichtigen Standort- und Bewirtschaftungseinflüsse (Boden, Klima, 
Fruchtfolge…)

− bilden bayerische Produktionsverhältnisse ab

− stellen eine fundierte Datenbasis für zukünftige Bewertungen der 
bayerischen Biomassenutzung

� Harmonisierte Bewertungsmethodik ExpRessBio 

− ermöglicht die Berechnung von transparenten, vergleichbaren und 
reproduzierbaren Ergebnissen – auch für die Produktlinien untereinander

− ist eine wesentliche Grundlage für die Erstellung zukünftiger 
Bewertungen von Produktlinien aus land- und forstwirtschaftlichen 
Rohstoffen in Bayern
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Fazit
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� Regional- und betriebsspezifische Analysen 

− berücksichtigen Standort- und Bewirtschaftungseinflüsse (Boden, Klima, 
Fruchtfolge…)

− bilden bayerische Produktionsverhältnisse ab

− stellen eine fundierte Datenbasis für zukünftige Bewertungen der 
bayerischen Biomassenutzung

� Harmonisierte Bewertungsmethodik ExpRessBio 

− ermöglicht die Berechnung von transparenten, vergleichbaren und 
reproduzierbaren Ergebnissen – auch für die Produktlinien untereinander

− ist eine wesentliche Grundlage für die Erstellung zukünftiger 
Bewertungen von Produktlinien aus land- und forstwirtschaftlichen 
Rohstoffen in Bayern
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